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Welche Rechte haben Patienten  

im Krankenhaus?  
Leipziger Diakonissenkrankenhaus lädt am 20. Juni 2017 erstmals zu 

einem Patientenrechteforum 

 

Leipzig, den 15. Juni 2017 

 

Wenn sich Patienten in ein Krankenhaus begeben, haben sie vor allem den Wunsch 

nach baldiger Genesung. Sie haben darüber hinaus auch ein ganz berechtigtes 

Interesse daran, wie sie während ihres Klinikaufenthaltes behandelt werden. Das 

Leipziger Diakonissenkrankenhaus widmet sich diesem wichtigen Thema und 

veranstaltet am Dienstag, 20. Juni 2017, erstmals ein Patientenrechteforum. Die 

öffentliche Veranstaltung richtet sich an alle Interessierten und findet ab 17 Uhr im 

Andachtsraum des Krankenhauses (Georg-Schwarz-Straße 49) statt. Der Eintritt ist 

frei. 

Das Patientenrechteforum findet auf Anregung und unter Beteiligung der 

Patientenfürsprecherin Ingrid Hilmers statt, die seit letztem Jahr in dieser 

ehrenamtlichen Funktion im Diako tätig ist. Im Mittelpunkt der Veranstaltung steht der 

Vortrag von Dietmar Schulz der Ecclesia Gruppe zum Thema „Der Schadenfall in 

der Haftpflichtversicherung – Möglichkeiten für Patienten“. Die Ecclesia Gruppe 

entstand aus der Weiterentwicklung der 1952 gegründeten Ecclesia Versicherungs-

dienst GmbH, einem Spezialmakler für Kirche, Wohlfahrtspflege und Gesundheits-

wesen.  

Neben dem Expertenvortrag von Dietmar Schulz (Unternehmensbereich Schaden, 

Abteilung Heilwesen) wird sich auch Ingrid Hilmers ausführlich zu Wort melden und 

ihre Arbeit als Patientenfürsprecherin im Leipziger Diakonissenkrankenhaus näher 

vorstellen. Als unabhängige Instanz kommt ihr in dieser Funktion eine wichtige 

Mittlerrolle zwischen Patient und Klinikpersonal zu. Sie prüft unvoreingenommen 

Beschwerden und bringt Verbesserungsvorschläge zur weiteren Optimierung der 

Patientenversorgung ein.  
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Die Besucher des Patientenrechteforums haben zudem die Möglichkeit, ihre Fragen 

zu stellen und mit den Referenten zu diskutieren. 

 

Weitere Informationen und Kontakt: 

Die Patientenfürsprecherin Ingrid Hilmers ist erreichbar unter der E-Mail-Adresse 

patientenfuersprecher@diako-leipzig.de. Die eingehenden Nachrichten werden von 

ihr vertraulich behandelt. 

 

Hintergründe: 

 
Ev. Diakonissenkrankenhaus Leipzig: 
Das Diakonissenkrankenhaus Leipzig ist ein sächsisches Krankenhaus der Grund- und Regelversorgung mit 

einer Kapazität von 250 Betten. Pro Jahr werden hier über 14.000 Patienten stationär und rund 25.000 

Patienten ambulant behandelt. Zum Leistungsspektrum des evangelischen Krankenhauses gehören sieben 

Fachkliniken mit den Schwerpunkten Allgemein- und Viszeralchirurgie, Unfallchirurgie und Orthopädie, 

Gefäßchirurgie, Pneumologie, Gastroenterologie und Onkologie, Kardiologie und Geriatrie sowie Anästhesie, 

Intensivmedizin und Schmerztherapie. Im Haus sind zudem zahlreiche zertifizierte Behandlungszentren 

sowie mehrere Belegkliniken angesiedelt. Das nach DIN EN ISO 9001:2008 zertifizierte 

Diakonissenkrankenhaus Leipzig ist Akademisches Lehrkrankenhaus der Universität Leipzig. Es betreibt eine 

Berufsfachschule für Gesundheits- und Krankenpflege und ist Mitglied im Traumanetzwerk Westsachsen.  

Das Leipziger Diakonissenkrankenhaus ist ein Unternehmen im Verbund der edia.con gemeinnützige GmbH, 

zu der neben konfessionellen Krankenhäusern und Medizinischen Versorgungszentren auch 

Altenpflegeeinrichtungen, ein Hospiz und weitere soziale Einrichtungen in Sachsen und Sachsen-Anhalt 

gehören. 

 

edia.con gemeinnützige GmbH: 
Die edia.con gemeinnützige GmbH ist überregional tätig und vereinigt Krankenhäuser, Altenpflege- und 
Rehabilitationseinrichtungen, Medizinische Versorgungszentren (MVZ) sowie soziale Einrichtungen. In der 
edia.con sind 2.500 Mitarbeitende beschäftigt; bei einer Gesamtkapazität von 940 Krankenhausbetten 
werden jährlich 35.000 Patienten stationär und 71.000 Patienten ambulant behandelt. 


